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Vorwort.
------------------

er Okkultismus, der sich die
wissenschaftliche Feststellung und
Erklärung gewisser tausendfach bezeugter,

aber von der offiziellen Wissenschaft zum größten
Teil noch nicht anerkannter Phänomene zur
Aufgabe stellt, mit dem landläufigen Spiritismus
also nicht verwechselt werden darf, findet
namentlich in Frankreich, England und Italien zur
Zeit viel mehr Beachtung als in Deutschland.
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In jenen Ländern haben angesehene Gelehrte
und Gebildete die Echtheit vieler sog. okkulter
Phänomene erkannt und mutig gegen die Angriffe
von Ignoranten verteidigt, dazu auch durch
geeignete Experimente die Erkenntnis der
natürlichen Ursachen der heiß umstrittenen, für
die offizielle Wissenschaft unerklärbaren
Tatsachen zu ermitteln gesucht. Zu den eifrigsten
Forschern auf diesem verhältnismäßig noch recht
dunklen Gebiete gehören in Frankreich u. a. de
Rochas, Durville und Darget, dessen
Forschungsergebnisse auf den folgenden Seiten
dem deutschen Leser bekannt gegeben werden.
Gerade Dargets Forschungen dürften weitere
Kreise zur Beschäftigung mit dem Okkultismus
anregen; denn sie setzen nur guten Willen und
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